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Nauorter “Erste” zeigt zum Saisonstart einige Schwächen
Vergangenen Samstag war es endlich wieder soweit. Die neue Saison wurde „eingeläutet“. Zum Beginn der Meisterschaftsrunde 2008/09 begrüßte die 1. Herrenmannschaft des TTC die Sportfreunde aus Nistertal in der heimischen Turnhalle. Duellierten wir uns in der vorangegangenen Saison noch mit der „ersten Garde“ aus Nistertal, forderte uns nach unserem Abstieg in die 2. Rheinlandliga nun deren „Reserve“ heraus. Neben unserem Spitzenspieler Benjamin Breiten, der in dieser Saison aus zeitlichen Gründen wohl nicht mehr zum Einsatz kommen wird, mussten wir auch auf Mannschaftsführer Roger Wittenius verzichten, der durch den bereits Rheinlandliga erfahrenen Martin Freisberg ersetzt wurde. 
Da wir uns der einmal mehr überaus ausgeglichenen Spielstärke der Konkurrenten bewusst sind, wollten wir gleich zum Saisonbeginn ein Ausrufezeichen setzen und den ersten doppelten Punktgewinn einfahren, um nicht direkt in die untere Tabellenregion abzurutschen. Leider sollte uns das an diesem Abend nicht wirklich gelingen. Bereits in den Eingangsdoppeln wurden wir von unserem Kontrahenten wahrlich „überrollt“ und sahen uns schnell mit 0:3 im Rückstand. Auch die ersten Einzelpartien ließen zunächst wenig Optimismus in der Mannschaft aufkommen. Bis zur Halbzeit konnte kaum einer der TTC Akteure seine eigentliche Leistungsstärke abrufen, sodass wir beim Stand von 2:7 (lediglich S. Hoppen sowie A. Holz waren erfolgreich) in die zweite Einzelrunde  gingen. Hier bewiesen wir dann durchaus großen Kampfgeist und machten die Partie durch Siege von M. Herber, T. Breiten, M. Wiegel, S. Hoppen und A. Holz noch einmal spannend. Zwar verlor M. Freisberg anschließend trotz guter Leistung sein Spiel im entscheidenden fünften Satz, dennoch hatten wir nach wie vor die Möglichkeit durch einen Erfolg im Schlussdoppel wenigstens ein Unentschieden zu ergattern. Nach dem missglückten Start wäre dies wohl mit einem Sieg zu vergleichen gewesen. Leider mussten sich Breiten/Hoppen dann nach einer enttäuschenden Leistung ihren Kontrahenten deutlich geschlagen geben. 

Ausblick: Wie eingangs bereits erwähnt, müssen wir trotz des Abstiegs in die tiefere Klasse auch in diesem Jahr wohl wieder um den Klassenerhalt kämpfen, da bis auf den absoluten Meisterschaftsfavoriten aus Weitefeld kaum Leistungsunterschiede in den einzelnen Mannschaften festzustellen sind. Somit geht es auch am kommenden Samstag wieder um zwei wichtige Punkte im Kampf gegen den Abstieg. Um 16 Uhr treffen wir in unserem ersten Auswärtsspiel auf die Truppe aus Torney/Engers, gegen die wir uns berechtigte Hoffnungen auf den ersten Sieg machen dürfen.
